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Das interessante Blutdruckprofil:
Ideale Blutdruckeinstellung bei einem 81-Jährigen?

J. Slany

Das ambulante 24-Stunden-Profil (Abb. 1) stammt von einem
81-jährigen, sehr gesundheitsbewussten und immer noch
sportlich aktiven Arzt unter der nachstehend erwähnten Medi-
kation. Eine Hypertonie ist seit vielen Jahren bekannt und be-
handelt, bis vor einigen Monaten mit Nomexor 5 mg, Amlo-
dipin 5 mg und Mencord 20 mg; außerdem Crestor, Plavix
und Alna retard. Bei regelmäßigen Selbstmessungen immer
wieder systolische Werte > 140 (bis maximal 160) mmHg.
Deswegen Therapieerweiterung auf Mencord plus 20/12,5
mg. In der Folge Anstieg des Serum-Kreatinins von 0,77 auf
1,05 mg/ dl (Abfall der errechneten Clearance von 79 auf 65
ml/Min.) und der Harnsäure von 5,6 auf 9,1 mg/dl. Außerdem
ist es in den vergangenen Monaten zu einem Absinken des Hb
von 13,7 auf 12,5 mg/dl bei unauffälligen Erythrozyten-
indizes gekommen. Der Kollege fühlt sich sehr wohl, kommt
aber zur Beratung, weil er durch den Abfall seiner Hämo-
globinwerte verunsichert ist (Medikamentennebenwirkung?).

 Kommentar

Die Blutdruckwerte liegen im idealen Bereich. Wieweit diese
Idealwerte allerdings für ältere Patienten, insbesondere sol-
che jenseits des 80. Lebensjahres, Gültigkeit besitzen, darf
angezweifelt werden. Post-hoc-Analysen der großen Medika-
mentenstudien der vergangenen Jahre zeigen, dass weder bei
Patienten mit noch bei solchen ohne Diabetes eine systolische
Blutdruckeinstellung < 130 mmHg zu einer Abnahme der
kardiovaskulären Morbidität oder Mortalität führt. Zudem
weisen diese Studien für > 70-Jährige eine sehr flache Bezie-
hung zwischen Hochdruckfolgen bei systolischen Druck-

werten zwischen 130 und 150 auf, < 130 eine Zunahme von
kardiovaskulären Komplikationen. Querschnitts- und Läng-
schnittsuntersuchungen zeigen einheitlich, dass im Alter
> 80–85 Jahre die Lebenserwartung bei systolischen Blut-
druckwerten (Ordinationsmessungen) > 140 mmHg höher ist
als bei tieferen Werten. Weiters gibt es Hinweise, dass sehr
tiefe Druckwerte mit einer Abnahme der kognitiven Fähigkei-
ten und der Nierenfunktion assoziiert sind. Es besteht somit
nach der derzeitigen Datenlage keine Sinnhaftigkeit zu einer
derart tiefen Blutdrucksenkung, wie sie bei dem Kollegen er-
reicht wurde, möglicherweise sogar ein erhöhtes Risiko. So-
wohl für den Angiotensin-2-Rezeptorblocker als auch für das
Thiazid sind Abnahmen des Hämoglobins sowie Anstiege des
Serum-Kreatinins bekannt, für das Thiazid außerdem ein An-
stieg der Harnsäure.

Es wurde ihm daher vorgeschlagen, Mencord plus und Allo-
purinol abzusetzen. Zwei Monate später war unter der vorge-
schlagenen Therapieänderung das Hb auf 13,4 mg/dl ange-
stiegen, das Serum-Kreatinin betrug nun 0,96 mg/dl und die
Harnsäure 6,25 mg/dl. Ein neuerliches ABPM ergab einen 24-
Stunden-Mittelwert von 128/66, ein Tagesmittel von 131/67
und Nachtmittel von 120/63 mmHg, somit immer noch ein
ausgezeichnetes Blutdruckprofil.

Korrespondenzadresse:
Univ.-Prof. Dr. Jörg Slany
A-1090 Wien
Mariannengasse 21
E-Mail: joerg@slany.org

Abbildung 1: 24-Stunden-Mittel 112/59 mmHg, Tagesmittel 115/60 mmHg, Nachtmittel 103/54 mmHg.
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